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Herren Bezirksklasse Gruppe 2

AV GER.Freib.-St.Georgen : TV Freiburg St.Georgen 
Donnerstag, 13.04.2023, 20:15 Uhr

AV GER.Freib.-St.Georgen stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse Gruppe 2 auf

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des AV GER.Freib.-St.Georgen
am Donnerstagabend in den Armen: Azimi / Schäuble hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (32:25 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse Gruppe 2 Partie gegen den TV Freiburg St.Georgen gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Elias Bauknecht, der in seinen Spielen
souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Azimi / Schäuble
konnten im Spiel gegen Hahn / Seywald einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Nagel / Reich eine 1:3-
Niederlage gegen Münch / Singer kassierten. Keine Chancen ließen indes Treiber / Bauknecht
nachfolgend beim 13:11, 11:4, 11:6 ihren Gegnern Stärk / Wu. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Dennis Nagel hatte seinen
Gegner Roland Hahn beim deutlichen 3:0 recht sicher im Griff, so dass er der im Vorfeld
zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
dagegen dann Milad Azimi letztlich parat, um Timo Münch final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rene Reiche, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Michael Stärk verlor. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Hermann
Schäuble die Partie gegen Roland Singer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Beim
anschließenden 11:8, 11:7, 11:5 gegen Kaihua Wu fand Jakob Treiber von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Elias Bauknecht gewann dann sein Spiel gegen Simon Seywald
überzeugend mit 3:0. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des AV GER.Freib.-St.Georgen
und des TV Freiburg St.Georgen in die Box. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Dennis
Nagel und Timo Münch, die Dennis Nagel letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Unglücklich war Milad Azimi wenig später in der Begegnung gegen Roland Hahn, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Einen
extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und von Azimi
verloren wurde. Einen Erfolg verpasste Rene Reiche beim 5:11, 3:11, 11:8, 6:11 gegen Roland
Singer und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen
die beiden Kontrahenten doch auf Grundlage der TTR-Werte als in etwa gleichstark in das Spiel. Der
neue Zwischenstand war 7:5. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Hermann Schäuble
bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Michael Stärk. In vier Sätzen verlor
danach Jakob Treiber seine Partie gegen Simon Seywald. Elias Bauknecht gewann nachfolgend
indessen sein Spiel gegen Kaihua Wu eher ungefährdet in drei Sätzen. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel
war die Spannung nun zu greifen. Die richtige Herangehensweise hatten Azimi / Schäuble beim
anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Münch / Singer ab dem ersten Ballwechsel. Damit war
der 9. Punkt für den AV GER.Freib.-St.Georgen im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist der AV GER.Freib.-St.Georgen nun ein Punktekonto von 17:13
Punkten auf, während der TV Freiburg St.Georgen vor dem nächsten Spiel, das am 22.04.2023
gegen den PTSV Jahn Freiburg II ansteht, 12:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des AV
GER.Freib.-St.Georgen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.04.2023 gegen den TTC
Ehrenkirchen.

 Statistik:
 AV GER.Freib.-St.Georgen

Doppel: Azimi / Schäuble 2:0, Nagel / Reiche 0:1, Treiber / Bauknecht 1:0 
Einzel: D. Nagel 2:0, M. Azimi 0:2, R. Reiche 0:2, H. Schäuble 1:1, J. Treiber 1:1, E. Bauknecht 2:0 

 TV Freiburg St.Georgen
Doppel: Münch / Singer 1:1, Hahn / Seywald 0:1, Stärk / Wu 0:1 
Einzel: T. Münch 1:1, R. Hahn 1:1, R. Singer 1:1, M. Stärk 2:0, S. Seywald 1:1, K. Wu 0:2


